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Liebe Schulgemeinschaft,
 als das Schuljahr im August 2019 be-

gann, sind wir alle von einem normal 
verlaufenden Schuljahr ausgegangen. 
Das „normale“ Schuljahr endete mit den 
Frühjahrsferien. Am 16.03. erfolgte die 
bundesweite Schulschließung wegen 
der Corona-Virus-Pandemie. Damit wur-
de plötzlich der Fernunterricht das Maß 
aller Dinge. Der 04.05. brachte mit dem 
Präsenzunterricht für die  Jahrgänge 6, 
10 und 11 erste Schritte zurück in eine 
schulische Normalität. Seit dem 25.05. 
sind alle Jahrgänge im Präsenzunterricht 

in der Schule. Mit der Kombination aus Fern- und Präsenzunterricht  
sind wir noch weit vom schulischen Normalzustand entfernt, da das 
nach wie vor bundesweit gültige Abstandsgebot und entsprechende 
Hygienepläne nichts anderes zulassen. 
 Ich möchte mich an dieser Stelle bei euch, liebe Schülerinnen 
und Schüler, aber auch bei Ihnen, liebe Eltern, und bei Ihnen, sehr ge-
ehrte Kolleginnen und Kollegen, bedanken, dass diese neue schwierige 
Phase des schulischen Alltags so engagiert, (mehrheitlich) diszipliniert, 
kooperativ und verständnisvoll bewältigt wurde! Mein Dank umfasst 
die konstruktiven Gespräche mit dem Elternrat, die vielen Anregungen 
der beiden Schulsprecherteams, das Engagement des Kommunikati-
onsvereins, die engagierte Arbeit des GTS-Teams, die Standfestigkeit 
des Schulbüros und die unerschütterliche Ruhe unseres Hausmeisters 
Herrn Hartig. Besonders hervorheben möchte ich an dieser Stelle mei-
ne Bewunderung für die sehr hohe Frustrationstoleranz von Frau Dr. 
Monetha, Dr. Hruschka und Herrn Schmall, die trotz der teilweise sinn-
befreiten und kostbare Lebenszeit verschlingenden Arbeit mit dem 
Verwaltungsprogramm DiViS ihre Gelassenheit und gute Laune nicht 
verloren haben! Darüber hinaus gratulieren wir Felix Könnicke (7b) zu 
seinem eindrucksvollen Erfolg beim Europäischen Wettbewerb - er er-
hielt den Preis der Kultusministerkonferenz! Sein Wettbewerbsbeitrag, 
ein Clip zum Thema „Ein Tag ohne Handy“, ist auf www.gymnasium-
hummelsbuettel.de unter der Rubrik „Rückblick“ zu sehen.
 Das Schuljahr endet traditionell mit der Verabschiedung un-
serer Abiturientinnen und Abiturienten; so auch im Juni 2020. Aber 
durch das Abstandsgebot und die Hygieneregeln verabschieden wir in 
diesem Jahr im wahrsten Sinne des Wortes nur diese Personen in der 
Pausenhalle. Anwesend sein werden außerdem die Tutoren und die 
Festredner. Ein Novum ist die Übertragung der Veranstaltung per Live-
Stream in die Wohnzimmer der Familien der Abiturientinnen und Abitu-
rienten. Diese Form der Abiturzeugnisübergabe mag ein wenig wie die 
Geisterspiele in der Fußball-Bundesliga empfunden werden, aber ich 
denke, da wir nicht mit einer großen Personengruppe feiern dürfen, ist 
der gewählte Rahmen für den Abiturjahrgang feierlich und würdevoll.
 Es gibt weitere Abschiede: Mit dem Ende dieses Schuljahres 
müssen wir uns von Frau Wagner verabschieden, die nun in den Ru-
hestand geht. Mit ihren Fächern Mathematik und Physik hat sie viele 
Schülerjahrgänge begleitet und mit ihr verliert das Gymnasium Hum-

melsbüttel eine vertraute und angesehene Lehrkraft. Ich möchte ihr hier 
meinen Dank für ihre geleistete Arbeit aussprechen und wünsche ihr 
alles Gute für ihren nächsten Lebensabschnitt! Frau Wendroth geht in 
den Mutterschutz und Frau Hübner nimmt sich eine Auszeit und lässt 
sich beurlauben. Herr Itzenga beendet jetzt im Juni erfolgreich seine 
Ausbildung. Das bedeutet, dass es zum nächsten Schuljahr einige neue 
Gesichter im Kollegium des Gymnasium Hummelsbüttel geben wird. 
Zum 01.08. werden Frau Kirchner (Deutsch, Geschichte, PGW, Kunst), 
Herr Gröhn (Sport, Geschichte, PGW), Herr Vazquez (Spanisch, Theater) 
und als neue LiV Frau Göken (Spanisch, Geschichte, PGW) ihre Tätigkeit 
bei uns beginnen. 
 Erfreulich ist, dass wir den Kennlerntreff unserer angehenden 
neuen 5. Klassen am 22.06. – in reduzierter Form mit entsprechendem 
Abstand – durchführen können. Auf diese Weise erhalten unsere ange-
henden „Fünfies“ einen ersten Eindruck ihrer neuen Klasse. 
 Die spannende Frage ist, wie es unterrichtlich ab August wei-
tergehen wird. Zurzeit klingen die bekannten Äußerungen der Schul-
behörde so, als wenn es eine Fortsetzung der Kombination aus Fern- 
und Präsenzunterricht geben werde. Als Schulleitungsteam planen wir 
das nächste Schuljahr erst einmal in althergebrachter Form und hoffen, 
dass wir uns ab August wieder auf vertrauten Pfaden auf dem Schulge-
lände bewegen können. Sicherlich wird der Einstieg in das neue Schul-
jahr ungewöhnlich, weil die Klassenfahrten und die Austausche mit 
Montpellier und Palomares erst einmal nicht stattfinden werden. Sollte 
das Abstandsgebot aufgehoben werden, ergeben sich neue Möglich-
keiten, die wir dann besprechen und planen können. 
 Unseren Abiturientinnen und Abiturienten gratuliere ich 
ganz herzlich zum bestandenen Abitur. Die Vorbereitung auf der Ziel-
geraden und das Schreiben der schriftlichen Prüfungen unter den Be-
dingungen der Schulschließung habt ihr sehr gut gemeistert! Respekt! 
 Abschließend wünsche ich den Schülerinnen und Schülern, 
die uns nach der 6. Klasseverlassen müssen, aber auch all den anderen, 
die – aus welchen Gründen auch immer – andere Wege außerhalb des 
Gymnasium Hummelsbüttel einschlagen, alles Gute und viel Erfolg! Es 
war schön, dasswir einen Teil eures Weges mit euch gehen konnten. 
Zu den angedachten Lernferien in den Sommerferien: Wenn es eine 
entsprechende Nachfrage geben sollte, würden die Lernangebote 
durch Honorarkräfte durchgeführt werden. Schulintern überlegen wir, 
ob wir im nächsten Schuljahr Lernmodule anbieten, um interessierten 
Schüler/-innen in ausgewählten Fächern die Möglichkeit zu geben, be-
stimmte Lerninhalte aus diesem Corona-Schulhalbjahr zu festigen.
 Die Einschulung der neuen 5. Klassen wird am 10.08. um 10 
Uhr in der Pausenhalle stattfinden. Das neue Jahrbuch – die zehnte 
Ausgabe (!) – wird im September veröffentlicht. Ich wünsche euch, 
liebe Schülerinnen und Schüler, und Ihnen, liebe Eltern sowie allen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern erholsame, schöne und sonnige 
Sommerferien. Ich freue mich auf unser Wiedersehen im August.

Mit freundlichem Gruß

euer/Ihr Thorsten Schüler 

Mitteilungen der Schulleitung
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Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und liebe Schüler,
 viele Angebote der Berufsorientierung 
für die Schüler/-innen unseres Gymnasi-
ums konnten aufgrund der derzeitigen Si-
tuation nicht stattfinden, dazu gehören un-
ter anderem der Girls‘ and Boys‘ Day für die 
6. und 7. Klassen, das Betriebspraktikum 
der 9. Klassen und die Berufsorientierungs-
woche des 11. Jahrgangs. 
 Diese Veranstaltungen können in die-
sem Jahr leider nicht nachgeholt werden, 
allerdings werde ich mir darüber Gedanken 

machen, wie wir, insbesondere für die Stufen 10 bis 12, trotz der Ge-
gebenheiten Berufsorientierungsangebote in den Unterricht inte-
grieren können.

 Die Corona-Pandemie stellt auch das externe Angebot der 
Berufsorientierung vor neue Herausforderungen, unsere Berufsbera-
terin, Frau Ebbinghaus, steht uns derzeit nicht für persönliche Bera-
tungsgespräche zur Verfügung. Bis zu den Sommerferien bietet die 
Jugendberufsagentur Hamburg allerdings einen Newsletter zu re-
levanten Fragen der Berufswahl an. Ausführliche Informationen fin-
den sich auf der Seite der Jugendberufsagentur (www.jba-hamburg.
de) . Bei Bedarf ist die Berufsberatung auch telefonisch oder per Mail 
zu erreichen: 
Telefon: 040/2485-1188
Mail: Hamburg.Berufsberatung@arbeitsagentur.de

Herzliche Grüße
Bianca Wollenweber

Infobox Berufsorientierung

Neues von den Schulsprechern

Liebe Schulvereinsmitglieder, liebe Schulgemeinschaft,

 „Im Juni 2019 herrschte an Deutschlands Schulen Sehnsucht 
nach Sommerferien; im Juni 2020 hat man Sehnsucht nach Unterricht“ 
– so begann kürzlich ein Artikel in der ZEIT über die coronabedingte 
Lage an Deutschlands Schulen. Wer hätte gedacht, dass wir uns einmal 
so über unseren routinierten Alltag freuen würden und eine Rückkehr 
kaum erwarten könnten! 
 Stattdessen beschäftigen uns in Schule und Berufswelt Rege-
lungen zur Rückkehr in den „eingeschränkten Regelbetrieb“. Wissend, 
dass schon das nach den Bildern und der Situation von März und April 
ein großer Erfolg ist.
 Es beginnen zurzeit viele Sätze mit „normalerweise“, so auch 
mein Artikel über die Situation des Schulvereins hier in dieser Ausgabe. 
Also: „Normalerweise“ hätte ich jetzt hier über unsere Mitgliederver-
sammlung und ihre Ergebnisse berichtet, über Projekte, die wir in dieser 
angeschoben hätten, über die Finanzen oder Personalien. Wenngleich 
unsere Mitgliederversammlung in den vergangenen Jahren keine Mas-
senveranstaltungen waren, haben wir pandemiebedingt darauf verzich-
ten müssen und hoffen sehr, sie im September nachholen zu können.
 Die Bücher des Schulvereins konnten jedoch bereits von den 
Kassenprüfern eingesehen und als ordnungsgemäß bestätigt werden. 
Frau Schwitters und Herrn Günestepe gebührt als Kassenprüfer einen 
herzlicher Dank und ebenso Herrn Dr. Claas für die gewissenhafte Buch-
führung des Vereins! Glücklicherweise ist es uns gelungen, aus den in-
zwischen nicht mehr ganz neuen 5. Klassen insgesamt rund vierzig neue 
Mitglieder zu gewinnen. Ein herzliches Dankeschön für den Beitritt!

Schulverein aktuell

Theo, Jana, Emil, Hanna, Finjo und Sebastian

Herzlich willkommen, Herr Spychala!
Ich grüße Sie bzw. euch!
 Oder ‚Witam Was!‘, wie wir Polen sagen würden.  Ich bin im gast-
freundlichen Nachbarland geboren und habe auch die ersten neun Jahre 
bzw. die ersten zwei Schulklassen in Polen verbracht. Nach meinem Abi-
tur in Schleswig-Holstein hat es mich dann zum Studium nach Hamburg 
verschlagen. Zugegeben, weit habe ich mich nicht hinausgetraut. Als Tier-
freund bin ich bereits seit vielen Jahren vegetarisch unterwegs und viel-
leicht schaffe ich es ja irgendwann, sogar komplett vegan zu leben. 
 Seit Februar 2020 bin ich Referendar am Gymnasium Hummels-
büttel - oder Lehrer im Vorbereitungsdienst (kurz ‚LiV‘), wie es mittlerweile 
so schön heißt. Als IT-Nerd und ‚fitness addict‘ unterrichte ich natürlich die 
Fächer Informatik und Sport. 

Ich freue mich auf eine lehrreiche Zeit!
Artur Spychala

Liebe Schülerschaft,
 ein weiteres Semester ist vergangen, jedoch war dieses 
vermutlich deutlich herausfordernder als alle zuvor. Wir haben uns 
allesamt den Corona-Umständen gestellt und diese entsprechend 
bewältigt. Selbstverständlich war es eine große Herausforderung so-
wohl für die Schülerschaft als auch die Lehrerschaft samt der Schul-
leitung eine so extreme Umstellung zu überwinden.
 Das Schulsprecherteam hat sich im Laufe dieser Zeit um 
eurer Wohlergehen gesorgt und dies wird auch künftig so bleiben. 
Durch die Corona-Einschränkungen war eine Umstrukturierung un-
seres alltäglichen Unterrichts erforderlich. Wir hoffen, dass ihr diese 
ungewohnten Verhältnisse gut gemeistert habt. Wir können leider 
keine Versprechen bezüglich des Werdegangs nach den Sommerfe-
rien geben, da sich die Corona-Maßnahmen geradezu wöchentlich 
verändern.
 Leider sind auch wir in unserem Tatendrang gebremst wor-
den: Projekte wie zum Beispiel den Wasserspender konnten wir so 

nicht angehen. Nichtsdestotrotz bleiben wir optimistisch, dass wir 
den Wasserspender möglichst zeitnah errichten können. Die Schul-
kleidung hingegen wurde bestellt und sollte nach den Sommerferi-
en erhältlich sein.
 Gerade Projekte wie die Schulsanitäter müssen allerdings 
verschoben werden, da die benötigte Ausbildung direkten Körper-
kontakt erfordert. Alles in allem haben wir mit der unabsehbaren 
Planung aufgrund der Corona-Krise zu kämpfen und können nur ein-
geschränkt unsere Ziele umsetzen. Wir hoffen, dass die kommenden 
Monate sich der Normalität weiter nähern!

Liebe Grüße und keep the faith wünscht das Schulsprecherteam

Expressionismus versus Impressionismus

Drei Landschaftsbilder, alle Alina (7c)
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Liebe Schulvereinsmitglieder, liebe Schulgemeinschaft,

 „Im Juni 2019 herrschte an Deutschlands Schulen Sehnsucht 
nach Sommerferien; im Juni 2020 hat man Sehnsucht nach Unterricht“ 
– so begann kürzlich ein Artikel in der ZEIT über die coronabedingte 
Lage an Deutschlands Schulen. Wer hätte gedacht, dass wir uns einmal 
so über unseren routinierten Alltag freuen würden und eine Rückkehr 
kaum erwarten könnten! 
 Stattdessen beschäftigen uns in Schule und Berufswelt Rege-
lungen zur Rückkehr in den „eingeschränkten Regelbetrieb“. Wissend, 
dass schon das nach den Bildern und der Situation von März und April 
ein großer Erfolg ist.
 Es beginnen zurzeit viele Sätze mit „normalerweise“, so auch 
mein Artikel über die Situation des Schulvereins hier in dieser Ausgabe. 
Also: „Normalerweise“ hätte ich jetzt hier über unsere Mitgliederver-
sammlung und ihre Ergebnisse berichtet, über Projekte, die wir in dieser 
angeschoben hätten, über die Finanzen oder Personalien. Wenngleich 
unsere Mitgliederversammlung in den vergangenen Jahren keine Mas-
senveranstaltungen waren, haben wir pandemiebedingt darauf verzich-
ten müssen und hoffen sehr, sie im September nachholen zu können.
 Die Bücher des Schulvereins konnten jedoch bereits von den 
Kassenprüfern eingesehen und als ordnungsgemäß bestätigt werden. 
Frau Schwitters und Herrn Günestepe gebührt als Kassenprüfer einen 
herzlicher Dank und ebenso Herrn Dr. Claas für die gewissenhafte Buch-
führung des Vereins! Glücklicherweise ist es uns gelungen, aus den in-
zwischen nicht mehr ganz neuen 5. Klassen insgesamt rund vierzig neue 
Mitglieder zu gewinnen. Ein herzliches Dankeschön für den Beitritt!

 In der Homeschooling-Zeit haben sicher viele Schüler-/innen 
am GHB und die Eltern erlebt, dass die Infrastruktur unserer Schule für 
diese Art des „neuen“ Unterrichts insgesamt sicher als überdurchschnitt-
lich zu bezeichnen ist – ebenso das damit verbundene Engagement der 
Lehrerschaft. Trotzdem ist sicherlich vielen auch aufgefallen, dass das ein 
oder andere noch fehlt. Ich möchte Sie/euch deshalb herzlich bitten, die-
se Dinge nicht im Verborgenen zu diskutieren, sondern sie zu äußern! 
Wenn es sich hierbei um etwas handeln sollte, das durch Förderung und 
Umsetzung vom Schulverein zu bewerkstelligen sein könnte, würde ich 
mich über eine Nachricht an schulverein@gymhum.de sehr freuen.
 Ebenso freuen würde ich mich, wenn durch niedrige zukünf-
tige Covid-19-Fallzahlen nach den Sommerferien eine Rückkehr zur Nor-
malität gelänge und wir diese so genießen könnten, dass die Mitglieder-
versammlung im September aus lauter Freude darüber kräftig besucht 
wird! Den genauen Termin werden wir über GHB aktuell und über die 
Homepage bekanntgeben. 

 Bevor wir uns auf den Unterricht im neuen Schuljahr freuen, 
wünsche ich uns allen angenehme Sommerferien! Bleiben Sie/bleibt ge-
sund!

Herzliche Grüße aus dem Schulverein!
Lars Wenkemann

Schulverein aktuell

Expressionismus versus Impressionismus

Drei Landschaftsbilder, alle Alina (7c) „Take me out“, Tom (7c)



4

44

GHB aktuell | Jahrgang 11, Ausgabe 5

Informationen aus der 
Schule für Eltern, 
Lehrerschaft,  
Schülerschaft und 
Mitarbeiter 

Gymnasium  
Hummelsbüttel
Hummelsbüttler 
Hauptstraße 107
22339 Hamburg

Telefon  428 935 5-0
(auch für Krankmeldungen!)
Fax  428 935 5-20

www.gymnasium- 
hummelsbuettel.de 

Ansprechperson:
Katja Schattschneider

Anregungen, Kritik, 
Beiträge und Wünsche 
bitte an:
k.schattschneider@
gymhum.de

Die nächste Ausgabe 
von GHB aktuell 

wird im August er-
scheinen!

Elternrat:
elternrat@gymhum.de

Schülerrat:
schuelerrat@gymhum.de

Konto des Schulvereins
IBAN:
DE83200505501306127109
BIC: HASPDEHHXXX

(Bitte immer
den Namen Ihres Kindes 
und die Klasse angeben!)

Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern, liebe Leser-
schaft, 
 seit der letzten Ausgabe unseres Newsletters sind 
inzwischen einige Monate vergangen, die uns noch lange in 
Erinnerung bleiben werden. Ein Virus hat uns in diesem Jahr 
gezeigt, wie schnell unser Alltag aus dem Gleichgewicht 
geraten kann. Wir haben erlebt, wie rasant sich die Gefahr 
ausbreiten konnte und wie wichtig es ist, eine geeignete 
Strategie zu entwickeln, um den Verlauf unter Kontrolle zu 
bekommen. 
 Dazu gehörte leider auch die temporäre Schlie-
ßung der Schulen. Für die Ansteckungsgefahr und für das 
damit verbundene Risiko einer massiven Weiterverbreitung 
musste erst eine Lösung gefunden werden, bevor ein Unter-
richt vor Ort wieder stattfinden konnte. Dank der hauseige-
nen digitalen IT-Infrastruktur und IT-Anwendungen sowie 
dank der digitalen Medienkompetenz, die sich fast die ge-
samte Lehrerschaft unseres Gymnasiums bereits aus eige-
nem Antrieb angeeignet hatte, konnte der herkömmliche 
Unterricht durch Fernunterricht weitgehend erfolgreich er-
setzt werden. 
 Im Mai wurden dann die Schulen unter Beachtung 
von Kontakt- und Hygieneauflagen wieder geöffnet und ein 
Lernangebot mit kleineren Lerngruppen organisiert. Mögli-

cherweise basiert die zukünftige Schule auf dem Ansatz, das 
Lernen in der Schule mit Fernunterricht zu kombinieren. 
 Alle Geschehnisse an unserer Schule, die sich seit 
dem Ausbruch von Corona ereignet haben, hat der Elternrat 
mit besonderer Aufmerksamkeit verfolgt. Wir haben uns na-
hezu fast wöchentlich mit der Schulleitung und dem Schü-
lerrat darüber verständigt und sind froh, dass wir dank der 
intensiven Kommunikation sowie durch gegenseitige Un-
terstützung die Lage gut gemeistert haben. 
 Besonderen Glückwunsch an die diesjährigen 
Abiturientinnen und Abiturienten! Es war bestimmt nicht 
einfach, im Schatten der Pandemieumstände die Abiturprü-
fungen zu absolvieren, oder? Aber das Abi 2020 wird umso 
legendärer sein und man wird sich noch ewig daran erin-
nern können!

Herzliche Grüße 
vom Elternrat

Neues vom Elternrat

Liebe Lesefreunde,
 wir freuen uns mit euch über die neuen Möbel 
in der Bibliothek! Bitte geht immer sorgsam und pfleglich 
damit um, so dass ihr sie hoffentlich noch lange in bestem 
Zustand genießen könnt. Da nun auch im Vorraum ein ge-
mütliches Sofa steht, ist das Essen und Trinken im gesamten 
Bereich der Bibliothek (also hinter der ersten Tür) verboten. 

 Zu unseren Neuanschaffungen: Es gibt eine na-
gelneue Harry-Potter-Auflage der klassischen sieben Bände, 
die zum Lesen geradezu einlädt. Außerdem könnt ihr zwei 
Bände von Gregs Tagebuch (Diary of a Wimpy Kid) und auch 
Harry Potter auf Englisch lesen. Viel Spaß dabei!

Viele Grüße vom Team der Bibliothek

Neues aus der Bibliothek

Impressionismus revisited

Mary (8a)


